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ucas Kiern stand vor der monumentalen Glaswand
seines Penthouse-Büros bei Lunacorp und
betrachtete die Skyline von Atlanta, deren Türme in

den letzten flüchtigen Strahlen der untergehenden Sonne
orangerot leuchteten. Er wurde unwillkürlich von einem
Schauer überkommen. Die Farbe Rot war ihm in letzter
Zeit öfters durch den Kopf gegangen.

Nicht das satte Magenta, das den Himmel tränkte als
die Sonne endlich unterging, nein. Ein feuriges Kupferrot
war es, das sein Gemüt beschäftigte, das die Peripherie
seines Geistes streifte, sobald er einschlafen wollte. Eine
kräftige, süße, warme Farbe, die von saphirblauen Augen,
cremig blasser Haut und Sommersprossen auf dem Rücken
einer kecken Nase abgerundet wurde.

Sein Wolf regte sich in seinem Inneren und wollte sich
zeigen. In seiner Brust machte sich Hitze breit und die mit
Teakholz getäfelten Wände seines Büros wirkten auf einmal
bedrohlich und eng. Lucas musste nur einen Blick auf den
Kalender werfen, um sein Unbehagen zu verstehen.


